
6. Übersicht zum Verfahrensablauf bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung gem. §42 (6) SchulG NRW 
 

1.      2.           3.                4.         5.             6. 
 
Schritte 
 
  
 
 
 
 
 

                               oder                           oder               oder 
 
 
 
 
 
 

 
Verantwort- 
lichkeit 

 
Schulleiter 
Christian Bohle in enger Zusammenarbeit mit der Klinikleitung  
 
 

 
Krisenteam 
Christian Bohle, Josefa Arendes, 
Daniela Heine, Sandra Schneider 

 
Lerngruppenlehrkraft / Lehrkraftteam 
 

Jugendamt 
In Zusammenarbeit mit 
Klinik und Schule 

 
Kontakt-
person 
 

 
Bezirksregierung 
Klinikleitung  
Ansprechpartner/in des Allgemeinen Sozialen Dienst 
Krisendienst des Jugendamtes 
 

Schulleitung 
Ansprechpartner*in des 
Krisenteams 
InsoFa im Kinderschutz 
Hilfeportal bei sexuellem 
Missbrauch 

Dolmetscher/in; Kulturmittler/in 
Schulpsycholog. Beratungsstelle 
InsoFa im Kinderschutz 
Kinderschutzambulanz 
Ansprechpartner/in des Allgemeinen Sozialen Dienstes 

Fallführende Fachkraft 
des Jugendamtes 

 
 
Benötigte 
Dokumente 

Checkliste: Kindeswohlgefährdung  
Checkliste: Risiko- und Schutzfaktoren 
Dokumentationsbogen 
Telefonliste der relevanten Ansprech-partner/innen (s.o.) 
Mitteilungsbogen Jugendamt und 
Dokumentationsbögen 
Elternbrief oder Gesprächsprotokoll (Information über die 
Mitteilung über KWG) 
Protokoll der Fachberatung durch die InsoFa 
Telefonliste der zuständigen Jugendamtsmitarbeiter/innen 

Checkliste: Kindeswohlgefährdung  
Checkliste: Risiko- und 
Schutzfaktoren 
Dokumentationsbogen 
Telefonliste der relevanten 
Ansprechpartner/innen (s.o.) 
Notfallordner: Hinsehen und 
Handeln 

z.B. Vorlage Gesprächsvorbereitung und Durchführung:  
CONCORDIA Sozialprojekte 
DKSB Arbeitshilfe zum Kinderschutz 
Dokumentationsbogen 
Telefonliste der relevanten Ansprechpartner/innen (s.o.) 
Vorlagen: Vereinbarung 
Schweigepflichtentbindung 
Liste: Dolmetscher/innen, regionale Unterstützungs- und 
Beratungsangebote, Frühe Hilfen 
Telefonliste der relevanten Ansprechpartner/innen (s.o.) 

Vereinbarungen 
Schutzplan 
Dokumentationen 

Innerschulische 
Beratung/ ggf. 
externe 
Fachberatung 
durch InsoFa* 
Dokumentieren 

Wahrnehmen  
Ruhe bewahren 
dokumentieren der 

Beobachtungen 

Verdacht KWG/ 
vorliegende KWG 

KWG ist weiter 
nicht 
auszuschließen 

Gespräch mit 
Schüler*in und 
Sorgeberechtigten, 
wenn der Schutz 
des Kindes hier-
durch nicht 
gefährdet wird. 
Dokumentieren 

KWG ist weiter 
nicht 
auszuschließen 

Schriftliche 
Vereinbarung über 
geeignete 
Unterstützungs- 
maßnahmen 
 (Schutzplan) 

KWG ist weiter 
nicht 
auszuschließen 

Mitteilung an das 
Jugendamt; vorab 
Information der 
Sorgeberechtigten, 
wenn der Schutz 
des Kindes hier-
durch nicht 
gefährdet wird 
 
Rückmeldung über 
die Fachkraft des 
Jugendamtes 

Schriftliche 
Erarbeitung eines 
Hilfe- und Schutz--
plans durch Fach-
kraft des  
Jugendamtes 

KWG kann trotz 
Schutzplan nicht 
abgewendet 
werden 

KWG kann 
abgewendet 
werden 

Ende 
Ende 

KWG kann 
abgewendet 
werden 

Ende 
 

KWG kann 
abgewendet 
werden 

Ende 
 



* Insoweit erfahrene Fachkraft (InsoFa) beratende Person zur Einschätzung des Gefährdungsrisikos bei einer vermuteten Kindeswohlgefährdung, beim jeweiligen zuständigen Jugendamt ansprechbar. 

 


